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Jl. n fra 9 e 

der Abgeordneten PETER, Dipl.Vw.JOSSECK 

an den Herrn Bundeskanzler 

betreffend Grundstücksverkauf der WTK an die Gemeinde Wolfsegg a.H. 

Bereits seit dem Jahre 1972 verhandelt die Marktgemeinde Wolfsegg am Haus
ruck mit der Wolfsegg-Traunthaler-Kohlenwerks-AG (WTK) über den Ankauf 

? 
eines rund 36.000 m~ großen Grundstückes. Dieses Areal, die sogenannte 
"Scha.nze'; ist für die Errichtung eines Kur- und Erholungszentrums vorge
sehen. Der geplante Ausbau der Fremdenverkehrseinrichtungen würde zwei
fellos einen wesentlichen Beitrag zur Strukturverbesserung in diesem 
Problemgebiet darstellen. 

Die unterzeichneten Abgeordneten haben daher bereits am 16. August 1976 
eine Anfrage an den Herrn Bundeskanzler gerichtet (563/J), in der sie 
auf die Wichtigkeit des Zustandekommens dieses Grundstücksverkaufes hin
wiesen. Nachdem seit dem Sommer des vergangenen Jahres fast alle mit 
der gegenständlichen Transaktion zusammenhängenden Probleme,einschließlich 
des Kaufpreises geklärt schienen (offen waren anscheinend nur noch einige 
WasserrechtsJragen), soll, die WTK nunmehr eine Neuschätzung des Kaufprei-. 
ses verlangt haben. 

Angesichts dieser neuerlichen-Verzögerung des für die Gemeinde Wolfsegg 
so wichtigen Projektes richten die unterzeichneten Abgeordneten an den 
Herrn Bundeskanzler die 

An fra g e : 

1. Wie ist der derzeitige Stand der Verhandlungen zwischen der WTK und 
der Gemeinde Wolfsegg über den Verkauf des Grundstücks auf der Schanze 

2. Werden Sie angesichts der struktur- und raumordnungspolitiscl1en NobJen

digkeit des gege~ständlichen Projektes darauf Einfluß nehmen, daß die
ser 1 ängst fäl1 i ge Verkauf nunmehr eno'j'j Cil lusci:wdekommt ? 
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